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• Boom der Schwingungsmedizin 

• Therapeuten-Netzwerk im Aufbau

• Große Marketingkampagne mit eigener Internetseite

Unsere Gesundheit und unser persönliches Wohlgefühl haben außerordentlich viel damit zu tun, wie wir 
mit dem Fluss des Lebens „mitschwingen“. Wenn es Schwingungen gibt, die uns krank machen, dann 
muss es auch solche geben, die unseren Inneren Heiler aktivieren können. Nichts anderes besagen die 
kosmischen Gesetze der Polarität und der Resonanz.

Die Frequenzen der Planetenschwingungen haben sich in den letzten Jahren als hervorragendes Hilfs-
mittel erwiesen, Ver-Stimmungen an Körper, Seele und Geist wieder in harmonischen Ein-Klang zu 
bringen. Eine einfache und beschwingte Möglichkeit, diese Planetentöne für die eigene Gesundheit zu 
nutzen, bietet der Einsatz von Stimmgabeln mit eben diesen Frequenzen.

„Heilen mit dem kosmischen Ton“ bietet einen leicht verständlichen Einstieg in die sogenannte Phono-
phorese, die Arbeit mit Stimmgabeln, die sowohl Laien als auch Therapeuten sofort umsetzen können. 
Neben bewährten Vorschlägen für verschiedene Indikationen bietet dieser Ratgeber auch erstmals 
einen persönlichen Resonanztest für Einhandrute oder Pendel, um die passende Stimmgabel für ganz 
individuelle Anliegen punktgenau herauszufi nden.

Für diesen einzigartigen Zugang in die Welt der Planetentöne
haben sich zwei Schwingungsexperten 
zusammengefunden: der 
Klangspezialist und Astro-
loge Thomas Künne und 
die Schwingungstherapeu-
tin Roswitha Stark. 

Mit vielen sofort einsetz-
baren Checklisten für den 
Resonanztest!

Roswitha Stark (geb. 1959) ist Heilpraktikerin für Schwingungsmedizin, 
sensitive Resonanztherapien und energetische Heilweisen; zudem Kursleiterin für 
Informationsmedizin, Heilen mit Symbolen und Rutentechnik. Sie arbeitet für Men-
schen und Tiere. Roswitha Stark ist – zusammen mit Petra Neumayer – Autorin 
der erfolgreichen Ratgeber-Reihe „Medizin zum Aufmalen“.

Internetforum und Blog mit den Autoren (ab Sept. 2010):
www.stimmgabeltherapie.de
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Interview mit den Schwingungstherapeuten
Thomas Künne und Roswitha Stark

Heilung mit dem kosmischen Ton          

NEUERSCHEINUNGEN

„Jeder kann mithilfe der Phono-
phorese körperliche Ver-Stimmun-
gen und Blockaden aufl ösen. Auch 
Laien fi nden ohne Vorkenntnis-
se intuitiv den richtigen Ansatz-
punkt für die Stimmgabel, und die 
Schwingung fi ndet immer den rich-
tigen Weg zu der Stelle im Körper, 
wo sie gebraucht wird. Wichtig ist 
nur: Raus aus dem Kopf und rein 
ins Gefühl!“ Thomas Künne, Bera-
ter in Archetypischer Medizin nach 
Ruediger Dahlke und Klassischer 
Astrologe, und die Heilpraktikerin 
Roswitha Stark erklären die Grund-
züge ihrer bewährten und sanften 
Stimmgabel-Therapie, der soge-
nannten Phonophorese.

Wo liegen die Wurzeln der Phono-
phorese, wie sie von Ihnen gelehrt 
und angewandt wird?

Thomas Künne: Die Wurzeln liegen 
im Menschen selbst und in der jahr-
tausendealten Erkenntnis, dass wir 
kosmische Lebewesen sind und 
nicht etwa isoliert und alleine auf 
unserer Erde leben. Der Mensch 
trägt in seinem Zellbewusstsein alle 

Informationen und Schwingungen 
des Weltalls und der Planeten. Und 
wir wissen, dass alle Schwingungen 
in unserem Körper-Kosmos ständig 
miteinander in Kontakt sind. Es 
gibt eine planetare Harmonie, im 
Makrokosmos Universum und im 
Mikrokosmos Mensch. Seit Hans 
Coustos Berechnungen zur „Kos-
mischen Oktave“ im Jahr 1984 
können wir diese Planetenschwin-
gungen in therapeutisch nutzbaren 
Frequenzen und Techniken wie 
der Phonophorese zur Aktivierung 
der Selbstheilungskräfte des Men-
schen einsetzen.

Wie kann dadurch Heilung gesche-
hen?

Roswitha Stark: So wie ein Klang-
körper neu gestimmt werden kann, 
können Disharmonien und Verstim-
mungen des Körpers, der Seele 
und des Geistes durch die geeig-
nete Planetenfrequenz  harmoni-
siert werden. Schon lange vor dem 
berühmten ganzheitlichen Arzt Pa-
racelsus war bekannt, dass es Ent-
sprechungen zwischen Planeten, 

den zwölf Sternzeichen und den 
Körperorganen gibt. Hier setzt nun 
die sanfte und doch tiefgreifen-
de Heilmethode mit Stimmgabeln 
an, die sogenannte Phonophorese 
oder Tonpunktur. Wenn wir in den 
verstimmten bzw. erkrankten Be-
reich des Körpers Schwingungen 
der passenden Frequenz mit Hilfe 
einer Stimmgabel schicken, so kön-
nen wir diesem Körperbereich da-
bei helfen, das „stimmige“ Muster 
in sich selber wieder herzustellen. 

Und wie errechnet sich die kon-
krete Planetenfrequenz, auf die die 
jeweilige Stimmgabel geeicht ist?

Thomas Künne: Die Planetenfre-
quenz errechnet sich über den 
Kehrwert der Schwingungsperio-
den-Dauer in Sekunden. Für die 
Erde ist das beispielsweise ein 
Wert von 0,000.011.574.074 Hertz 
(1 geteilt durch 86.400 Sekunden; 
letzterer Wert entspricht dem 24-
Stunden-Tag). Dann muss die Fre-
quenz nur noch so oft verdoppelt, 
also oktaviert werden, bis sie hör-
bar wird; das ist ab etwa 16 Hertz 
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der Fall. Am Beispiel der Erde ergibt 
sich hier eine Frequenz von 194,18 
Hz, der Ton G, der übrigens im Fran-
zösischen „le sol“ = „der Boden, die 
Erde“ heißt.

Wie sieht Ihre Arbeit mit den Stimm-
gabeln konkret aus, wie gehen Sie 
vor? 

Thomas Künne: Im Geburtshoros-
kop beleuchten mein Klient und ich 
gemeinsam die Lebensphase, in 
der Anteile des Klienten ins Dunkel 
des persönlichen Schattens ver-
drängt wurden. Ich erläutere ihm, 
dass jeder körperlichen Blockade 
eine seelische Ver-Stimmung vor-
ausgeht und wo diese in seinem 
Leben zu suchen ist. In der Folge 
verwenden wir die archetypischen 
Planeten-Schwingungen und Ba-
lancings, die dem Klangkörper
des Klienten dabei helfen, sich auf 
die ursprüngliche Harmonie einzu-
schwingen.

Roswitha Stark: Wenn Sie ein ener-
getisches Testsystem wie zum Bei-
spiel den Umgang mit Einhandrute 
oder Pendel beherrschen, können 
Sie aus mehreren Stimmgabelfre-
quenzen einfach austesten, welche 
Gabel Sie benötigen, auf welche 
Zone des Körpers die Stimmgabel 
aufgesetzt werden und wie lange 
der Ton klingen soll. Auch nach 
kurzer Zeit stellen sich schon gute 
Resultate ein.

Können auch Laien den richtigen 
Ansatzpunkt für die Stimmgabeln 
fi nden?

Thomas Künne: Das Wunderbare 
der Phonophorese liegt darin, dass 
jeder intuitiv die richtige Zone fi n-
den kann, auch jeder Laie und 
ohne Vorkenntnisse. Im Vergleich 
zur Akupunktur, wo Punkte ganz 
exakt lokalisiert werden müssen, 
fi ndet die Schwingung nach dem 
Aufsetzen der Stimmgabel immer 
den „richtigen“ Weg zu der Stelle, 
wo sie benötigt wird. Wichtig ist da-
bei: Raus aus dem Kopf und rein 
ins Gefühl. Die Schwingung hilft 
uns lediglich dabei, uns wieder 
harmonisch ganzheitlich in Körper, 
Geist und Seele einzuschwingen 
und wahrzunehmen.

Wie hoch schätzen Sie das Poten-
tial der Phonophorese ein, welche 
Erfahrungen haben Sie gemacht? 

Thomas Künne: Wir erleben derzeit 
eine Renaissance der Kosmischen 

Gesetze. Auch die Erkenntnis 
des Vorsokratikers Heraklit „Alles 
fl ießt“ (panta rhei) oder „Alles ist 
Schwingung“ ist in aller Munde. 
Ich habe das Gefühl, dass mit Be-
ginn des Wassermann-Zeitalters 
die Menschheit sich wieder an ihre 
Wurzeln erinnert und wir das Wis-
sen der Weisen mit den Möglich-
keiten von heute verbinden können: 
Wenn es Schwingungen gibt, die 
uns krank machen, dann muss es 
auch solche geben, die uns guttun. 
Diese Botschaft können die Men-
schen durch die Phonophorese am 
eigenen Leib erfahren. Der Trend 
zur Selbstverantwortung der Men-
schen im Bereich des Gesundheits-
wesens nimmt zu, Gott sei Dank. 
Als Ausbilder, Autor und Referent 
im Bereich Phonophorese bin ich 
dabei, ein fundiertes Netzwerk an 
Schwingungs-Therapeuten aufzu-
bauen, die ihr Wissen fl ächende-
ckend zum Wohle aller einsetzen.

Roswitha Stark: Ich bin dabei!

Internetforum und Blog zur
Phonophorese (ab Sept. 2010):
www.stimmgabeltherapie.de 

Seminarprogramm von Thomas Künne:
www.schwingung-als-weg.de

Seminarprogramm von Roswitha Stark: 
www.heilpraxis-stark.de

Internet-Tipps


